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Welternährung zwischen bäuerlicher Hauswirtschaft und Exportlandwirtschaft
Zur Bedeutung der Eigenarbeit für die Ernährungssicherheit

Elisabeth Meyer-Renschhausen

Fragen

Wer ernährt wen? 

Welche Arten von Landwirtschaft finden wir auf der 
Erde?

Woher rührt die strukturelle Benachteiligung der klein-
bäuerlichen Landwirtschaft?

Was ist Armut? Was sind die Ursachen aktueller Ernäh-
rungskrisen?

Was bedeutet die Frauenfrage in der Ernährungsdebat-
te?

Welchen Zugang haben die Frauen zu Land? 

Wozu entstand die Weltbank? Was ist der Sinn von IWF 
und SAP?

Was änderte sich hinsichtlich der Landwirtschaft mit 
Gründung der WTO und den TRIPS? 

Welche Modelle der Beendigung des Hungers gibt es 
– wie unterscheiden sie sich von einander?
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